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Immer zu einem Scherz aufgelegt: Jonathan Howard (rechts) und seine Kollegen Patrick
Dunachy, Edward Button, Julian Gregory, Christopher Bruerton und Nick Ashby.

Die historische evangelische Stadtkirche bildete mit ihrer phantastischen Akustik das ideale Umfeld für die stimmgewalti-
gen Engländer. „We love this place" erklärte Bariton Christopher Bruerton Fotos: Ralf Triesch/Stadt Haiger

„Wir sehen uns beim Hessentag“
„King’s Singers“ gewinnen mit phantastischem Auftritt viele neue Freunde

HAIGER – Die erste Band für
den Hessentag 2022 ist
schon so gut wie verpflich-
tet. Die „King’s Singers“ be-
geisterten am Freitagabend
mit ihrem Programm „Love
Songs“ rund 500 Gäste in
der evangelischen Stadtkir-
che in Haiger – und als Mo-
derator Andreas Rompf
(Fachdienst Öffentlichkeits-
arbeit der Stadtverwaltung)
andeutete, dass das Vokal-
Sextett aus England sich
einen Auftritt 2022 sehr wohl
vorstellen können, ging ein
Jubel durch das altehrwürdi-
ge Gotteshaus.

Kein Wunder: Patrick Duna-
chie und Edward Button (beide
Countertenor), Julian Gregory
(Tenor), Christopher Bruerton
und Nick Ashby (Bariton) sowie
Jonathan Howard (Bass) hatten
ihr Publikum über zwei Stunden
lang mit ihren außergewöhnli-
chen Stimmen verzaubert. Noch
zwei Tage zuvor hatten sie die
Frauenkirche in Dresden gefüllt,
am Samstag ging es weiter in die
Schweiz. Zum Konzert in Haiger
kamen Musikfans aus dem Ruhr-
gebiet, dem Raum Frankfurt,
Berlin und München.

Die „King‘s Singers“ sind
in vielen musikalischen
Epochen „daheim“

Schon nach Sekunden wurde
deutlich, auf welch hohem
Niveau das A-capella-Ensemble
unterwegs ist, das die Kirche
völlig ohne Verstärkeranlage mit
seinen voluminösen Stimmen zu
füllen verstand. Selbst ganz
oben auf der Empore waren die
„Love Songs“ problemlos zu ver-
stehen.
Was den Abend – neben der

musikalischen Qualität – so ge-
lungen machte, war die durch-
dachte Liedauswahl der sechs
„King’s Singers“. Sie sind in vie-

len Epochen zuhause und
mischten „Dindirindin“ (ca.
1500 geschrieben) und Stücke
von Orlando di Lasso (1532 –
1594), darunter das deutschspra-
chige „Im Mayen“ mit aktuellen
Songs von Simon & Garfunkel
(„April Come She Will“), den
Beatles („Honey pie“ ), Randy
Newman („When She Loved
Me“) oder Cole Porter („Night
and day“).
Riesigen Applaus gab es für die

wunderbare Version des Kir-
chenklassikers „Ein feste Burg“
(Text: Martin Luther), das das

Ensemble nach der verdienten
Pause vorstellte.

Als die Notenständer
verschwanden, wurden
die modernen Songs
„ausgepackt“

Wenig später räumten die Sän-
ger die Notenständer weg und
präsentierten beliebte Close-har-
mony-Klassiker und Songs, an
denen sie gerade arbeiten. Als
das Publikum auch nach drei
Zugaben das Klatschen nicht
einstellte, bedankte sich das En-

semble mit dem Song „Martin-
Luther-King“ von U2-Leadsän-
ger Bono.
Diese riesige Bandbreite beein-

druckte die Besucher, die herz-
haft lachten, als Bariton Christo-
pher Bruerton erklärte, „Im
Mayen“ sei in der romantischs-
ten Sprache Europas geschrie-
ben: In Deutsch!
Nicht nur die Liedfolge, son-

dern auch die alle in Deutsch
vorgetragenen Moderationen zu
den Songs war perfekt durch-
dacht.
„Wir haben uns in Ihrer schö-

nen Stadt sehr wohl gefühlt.
Wenn alles klappt, sehen wir
uns ganz bestimmt wieder“, ver-
sprach Jonathan Howard.
Sehr zur Freude der applau-

dierfreudigen Besucher, der Or-
ganisatoren aus dem Fachdienst
Öffentlichkeitsarbeit und des
Bürgermeisters. „Das war spit-
zenklasse. So etwas hat Haiger
noch nicht erlebt. Wir werden
alles daran setzen, die ‚King’s
Singers zum Hessentag wieder
zu verpflichten“, versprach Rat-
haus-Chef Schramm am Ende
eines unvergesslichen Abends. .

Von Ralf Triesch

Die „King's Singers" am Fuße der evangelischen Stadtkir-
che. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

In der Stadtkirche gab es beim Auftritt der „King's SIngers" so gut wie keinen freien Platz mehr. Das Publikum war begeis-
tert. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

EINTRITT F
REI!

Himmelfahrt

„Kampf um Dillenburg“
30.05. –02.06. ~ Schlossberg Dillenburg
Feldlager und Historischer Markt
Schlossbeschießung und Straßengefecht
Exerzier- und Artillerieübungen
Militärpatrouille durch die Dillenburger Wälder

Donnerstag: 15.00– 18.00 Uhr Samstag: 10.00–20.00 Uhr
Freitag: 10.00– 18.00 Uhr Sonntag: 10.00– 16.00 Uhr
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Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirche Haiger, Rodenbach
und Steinbach:
Do., 30.5. (Himmelfahrt): 10.30
Uhr Kirchspielgottesdienst auf
dem Hölzchen, bei Regenwetter
in der Steinbacher Kirche.
So., 2.6.: Haiger: 9.30 Uhr, Got-
tesdienst im Altenpflegeheim
Ströhmann; 10.30 Uhr, Kinder-
gottesdienst, Stadtkirche; Got-
tesdienst Rodenbach, 10.30 und
9.15 Uhr Steinbach
Ev. Gemeinschaft Haiger
(Mühlenstraße 12): So.: 10 Uhr,
Gottesdienst.

Ev. Kirche Allendorf und Hai-
gerseelbach: Allendorf, ev. Ge-
meindehaus, Vereinshausweg 2:
So.: Gottesdienst 1.-15. jd. Mo-
nats um 10.45 Uhr und vom 16.-
31. um 9.30 Uhr.Wochenveran-
staltungen: Mo.: 9 bis 11 Uhr
Dorfcafé; 14.30 Uhr Senioren-
kreis (jd. 1. Mo. im Monat); 19
Uhr, FaithInc-Jugendkreis. Di.:
14.30 Uhr Frauenkreis (14-tä-
gig).Mi.: 15 bis 17 Uhr Dorfcafé;
16.30 Uhr „Mittendrin“-Kinder-
gruppe (ab letztes Jahr Kita bis
3. Klasse); 16.45 Uhr Rücken-
gymnastik (MZH); 18.30 Uhr
„DSDE“-Jungschar (ab 4. Klas-
se bis Konfi-Alter); 20 Uhr
CVJM-Männersport (ab 30 Jah-
re, MZH).Do.: 9 bis 11 Uhr Dorf-
café; 9.30 Uhr Frühstückstreffen
„Rappelkiste“; 19.30 Uhr Kir-
chenchor. Fr.: 18 Uhr, Jung-
scharsport (MZH).

Haigerseelbach, ev. Kirche
(Tränkestraße 7): Sonntags:
Gottesdienst 1.-15. jd. Monats
um 9.30 Uhr und vom 16.-31. um
10.45 Uhr. Woche: Di.: 15 Uhr
Frauenstunde (14-tägig).Mi.: 9
Uhr Bibel und Breakfast (14-tä-
gig). Do.: 18 Uhr Jungschar; 20
Uhr Bibelstunde (Landeskirchl.
Gemeinschaft). Fr.: 15 Uhr, Se-
niorennachmittag (1. Fr. im Mo.;
Landesk. Gemeinschaft); 15.30
Uhr Kinderchor; 19 Uhr McFish-
Jugendtreff.

Ev. Kirche Dillbrecht, Feller-
dilln, Offdilln: Gottesdienst für
Kinder sonntags 10.30 Uhr
Dillbrecht: Di.: 9 Uhr Gebets-
stunde, 19.30 Uhr Chorstunde
(alle 14 Tage). Mi.: 9.30 bis 11
Uhr Mini-Club (alle 14 Tage).
Do.: 19 Uhr Feierabendmahl im
Gemeindehaus; 20 Uhr Bibel-
stunde.Fr.: 17.15 Uhr, Jungschar
(Fahrdienst für Fellerdilln/Off-
dilln). Do., 30.5. (Himmelfahrt),
10 Uhr Gottesdienst. SO., 2.6.
14 Uhr Gottesdienst
Fellerdilln: Mi.: 20 Uhr Bibel-
stunde. So., 2.6., 9 Uhr Gottes-
dienst.
Offdilln: Sa.: 15 Uhr Kindergot-
tesdienst (einmal im Monat).
So., 2.6., 10.30 Uhr Gottes-

dienst. Mo.: 19.30 Uhr Chor-
stunde.Di.: 20 Uhr Bibelstunde.

Ev. Kirchengemeinde Langen-
aubach und Flammersbach:
Langenaubach, ev. Kirche: So.:
9.30 Uhr, Gottesdienst. Mo.:
(Aus)Zeit mit Gott (jd. 1. Mo. im
Monat im Vereinshaus, jd. 3. Mo.
im Monat in der Kirche). Di.:
19.30 Uhr, Frauentreff (jd. 3.); 19
Uhr, Frauenkreis/ Mütterkreis
(jd. 1.).Mi.: 20 Uhr, Projektchor.
Do.: 14.30 Uhr, Frauenhilfe (jd.
2. Do.), Kreativ-Kreis (jd. 1. u. 3.
Do. 19 Uhr). Flammersbach, ev.
Kirche: So.: 10.35 Uhr, Gottes-
dienst. Mo.: 18.30 Uhr, Bibel-
stunde (jd. 2. und 4.). Mi.: 15
Uhr, Frauenkreis (jeden letzten).

Ev. Kirchengemeinde Ober-,
Niederroßbach/Weidelbach:
Gottesdienste sonntags im
Wechsel um 9.15 Uhr, 10.30 Uhr
oder 18 Uhr.
Mo: 17 - 18 Uhr Jungenjung-
schar CVJM (8-13 Jahre) Wei-
delbach / 19 Uhr Frauenkreis
(jeden 1. Montag im Monat)
Oberroßbach / 20 Uhr Posau-
nenchor (alle 14 Tage) Weidel-
bach; Di: 19.30 Uhr Bibelstunde
Weidelbach / 20 Uhr Kreativ-
Kreis (jeden 2. Di. im Monat)
Weidelbach ;Mi: 19.30 Uhr Mit-
arbeiterkreis CVJM (monatlich)
Weidelbach / 20 Uhr Mitarbeiter-
kreis KIGO Oberroßbach; Do:
15.30 - 17 Uhr Jungschar CVJM
ab 6 Jahre (alle 14 Tage) Ober-
roßbach / 20 Uhr Kirchenchor
Weidelbach /Steinbach; 18.30
Uhr Bibelstunde Oberroßbach
Fr: 16 - 17.30 Uhr Konfirmanden-
Unterricht Oberroßbach / 19.30
Uhr CVJM-Gebetskreis (letzter
Fr. im Monat) Weidelbach

So: 10.30 Uhr Kindergottes-
dienst ab 4 Jahre Oberroßbach
/ 10.30 Uhr Kindergottesdienst
ab 4 Jahre Weidelbach.

Christliche Versammlung
Oberroßbach (Inselstraße 17):
jeden 1., 3. und 5. So. um 10.45
Uhr und jeden 2. So. um 14.30
Uhr Wortverkündigung.Mi.: 20
Uhr, Bibel- und Gebetsstunde.

Neuapostolische Kirche
(Frauenbergstraße 4): So.:
9.30, Gottesdienst.Mi.: 20 Uhr
Gottesdienst.

Ev. Gemeinschaft/CVJM Lan-
genaubach: So.: 10.45 Uhr,
Gottesdienst. Mo.: 17.30 bis
18.45 Uhr, Jungschar; 19 Uhr,
Teenkreis; 19.30 Uhr, „Auszeit
mit Gott“ für Frauen (jeden 1.
Mo. im Monat). Mi.: 9.30 Uhr,
Krabbelgruppe, Vereinshaus

Freie ev. Gemeinde Haiger (Hi-
ckenweg 34): So.: 10 Uhr, Got-
tesdienst. Mo.: 17 Uhr, Jung-
schar. Di.: 18.30 Uhr, Jugend-
kreis. Mi.: 19.30 Uhr, Gebets-
zeit; 20 Uhr, Treffpunkt Bibel.
Do.: 9.30 Uhr, Krabbelmäuse;
19 Uhr, Teenkreis.

Ev.-Freik. Gem. Haiger (Schil-
lerstraße): So.: 9.15 Uhr, Mahl-
feier; 10.30 Uhr, Gottes-
dienst/Kindergottesdienst.Mo.:
14 Uhr, Deutschkurs. Di.: 15.30
Uhr, Krümelkiste; 17 Uhr, Teen-
kreis (14-tägig). Mi.: 17 Uhr,
Ameisenjungschar; 17 Uhr,
Jungschar (14-tägig), 19.30 Uhr,
Treffpunkt Gebet; 20 Uhr, Treff-
punkt Bibel. Do.: 19 Uhr, Ju-
gend. Begegnungszeit für Frau-
en (jd. 3. Do. im Monat, 19.30

Uhr).

Freie ev. Gem. Dillbrecht (Daal-
straße 10): So.: 10.30 Uhr, Got-
tesdienst; 18 Uhr, Abendgottes-
dienst „Zwischen Torte und Tat-
ort“ (1. So. Monat). Do.: 20-21
Uhr, Bibel- und Gebetskreis.

Freie ev. Gemeinde Fellerdilln:
So.: 10 Uhr, Gottesdienst. Mi.:
14.30 Uhr, Seniorenkreis (jd. 1.
im Monat); 19.30 Uhr, Frauen-
kreaktivkreis (jd. 2. im Monat).
Freitags: 17 Uhr, Jungschar.

Evg.-Freik. Gemeinde Flam-
mersbach: So.: 10 Uhr Gottes-
dienst/ Abendmahl – jeden 1., 3.
und 5. Sonntag mit Predigt. Di.:
20 Uhr Bibel- und Gebetsstun-
de. Fr.: 15 Uhr Kinderstunde; 18
Uhr Mädchen- und Jungenjung-
schar, 20 Uhr Jugendstunde.

Ev.-Freik. Gem. Haigerseel-
bach: So.: 10 Uhr, Mahlfei-
er/Kinderstunde; 11 Uhr, Gottes-
dienst. Di.: (alle 14 Tage): 10-12
Uhr, Krümelkiste (außer in den
Ferien). Mo.: 17.30 Uhr, Jung-
schar; 19.30 Uhr, Jugendgrup-
pe. Do.: 20 Uhr, Bibel- und Ge-
betsstunde.

Freie ev. Gemeinde Offdilln:
So.: 9.30 Uhr, Gottesdienst.
Mo.: 9 Uhr, Frauen-Gebetskreis;
20 Uhr, Jugendstunde. Di.: 18
Uhr, Jungschar; 19.30 Uhr,
Teenkreis. Mi.: 9 Uhr, Männer-
Gebetskreis; 20 Uhr, Gebets-
stunde.

Freie ev . Gemeinde Roden-
bach: So.: 10 Uhr, Gottesdienst
u. Kinder-Oase; 10 Uhr Bible Art
Journaling (1x im Monat). Wo-

chenveranstaltungen: Mo.: 10
Uhr, Mutter-Kind-Kreis (jd. 2.
Montag); 17 Uhr, Kickboxen.Di.:
17 Uhr, Jungschar; 20 Uhr, Bi-
bel- und Gebetsstunde.Mi.: 17
Uhr, Soccer 4 Teens. Do.: 17
Uhr Hausaufgabenbetreuung;
19 Uhr, Jugendkreis. Fr.: 14.30
Uhr, Seniorennachmittag (jd. 2.
Freitag).

Ev. Kirche Sechshelden: So.:
9.30 Uhr, Gottesdienst; an je-
dem letzten So. im Monat um 14
Uhr.Mo.: 14.30 Uhr, Frauenhilfe
im DGH.Di.: 19.30 Uhr, Frauen-
hilfe, ev. Gemeindehaus. Mi.:
9.30 Uhr, Spielkreis für Babys
und Eltern, ev. Gemeindehaus;
15.30 Uhr, Senioren-Männer-
Kreis (2. Mi. im Monat), ev. Ge-
meindehaus.

CVJM und Landesk. Gem.
Sechshelden: So.: 14 Uhr, Ge-
meinschaftsstunde, Vereinshaus
Mi.: 20 Uhr, Gebetsstunde. Kin-
der und Jugend: Di: 17-18.30
Uhr, Jungschar CVJM (9-13
Jahre), Vereinshaus. Mi.: 18-
19.30 Uhr, Teentreff (14-16 Jah-
re), ev. Gemeindehaus. Do.: 17-
18.30 Uhr, Jungschar CVJM (6-
9 Jahre), Vereinshaus; 19-21
Uhr, Jugendkreis CVJM (ab 17
Jahre), Vereinshaus. Fr.: 15.30-
17 Uhr, Jungscharsport (9-14
Jahre), Willi-Thielmann-Halle;
19.30-23 Uhr, CVJM-Sport (ab
14), Willi-Thielmann-Halle.

Freie ev. Gemeinde Steinbach:
So.: 10.30 Uhr, Gottesdienst.
Mo.: 20 Uhr, Gemischter Chor.
Do.: 20 Uhr, Gebetsstunde. Fr.:
19.30, Jugendstunde.

Freie ev. Gemeinde Weidel-
bach:
So., 3.6., 17 Uhr Gottesdienst
So. (außer 3.6.!) 10 Uhr Gottes-
dienst (z.Zt. im Gemeindehaus
der ev. Kirche); Mo. 20 Uhr:
Frauenkreis, jeden 1. Montag im
Monat, Ort nach Absprache; Di.
18.30 Uhr Teen-Kreis; Mi. 20
Uhr Hauskreis 14-tägig, Ort
nach Absprache;Mi. 20 Uhr Bi-
belgesprächskreis, 14-tägig;Do.
19.30 Uhr Gebetsstunde; Fr.
9.30 Uhr Krabbelkreis, 14-tägig

Christl. Gemeinde Steinbach
(Am Stollen): So.: 9.45 Uhr, Of-
fenes Singen und Mahlfeier;
10.45 Uhr, Predigt (jd. 2. und 4.
So. im Monat). Mo.: 19 Uhr,
Frauentreffen (jd. 2. Mo. im Mo-
nat).Mi.: 20 Uhr, Gebetsstunde.
Do.: 19 Uhr, Jugendstunde.

Kath. Pfarrei Herz Jesu Dillen-
burg:
Do.: 15.30 Uhr: Kinderchor
Gruppe 1., 16.30 Uhr: Probe
Gruppe 2.
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Notfall
Im Notfall wählen Sie bitte folgende Notrufnummern:
Feuer/Unfall/Notfall: 112
Rettungsdienst / Krankentransport: 06441 / 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD): 116 117
Giftnotruf: 06131 / 19240 (Tag und Nacht erreichbar!)
Polizeinotruf: 110 - Polizei: 02771 / 907-0

Notdienste
APOTHEKENNOTDIENST und Nachtdienst in Ihrer Nähe finden
Sie unter: www.apothekerkammer.de
oder kostenlos aus dem Festnetz unter Tel.: 0800 / 0022833

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST Dillenburg,
Rotebergstr. 2 (in den Dill-Kliniken). Öffnungszeiten: mittwochs:
14.00 bis 22.00 Uhr, freitags: 14.00 bis 22.00 Uhr, samstags 7.00
bis 22.00 Uhr, sonntags von 7.00 bis 22.00 Uhr, Feier- und Brü-
ckentage: 7.00 Uhr bis 22.00 Uhr. Voranmeldung erbeten unter
Tel.: 116 117 (ärztliche Dispositionszentrale Kassel) Weitere In-
formationen zum Ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD) finden Sie
unter www.bereitschaftsdienst-hessen.de

BUNDESWEHR:
Sanitätsdienstliche Bereitschaft für Soldaten: Im Sanitäts-
zentrum Alsberg-Kaserne, Rennerod, Anmeldung allgemein:
Tel.: 02664/503-4104, Anmeldung Zahnarzt: Tel.: 02664 / 4114

ZAHNÄRZTE:
Der zahnärztliche Notvallvertretungsdienst ist über die Rufnum-
mer 01805 / 607011 zu erfragen.
Sprechstunden an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 10.00
bis 11.00 Uhr und von 17.00 bis 18.00 Uhr
AUGENÄRZTE:
Augenärztlicher Notdienst Dillenburg: Notdienstzentrale der
Augenärzte Mittelhessen in den Räumen der Universitäts-
Augenklinik Gießen, Friedrichstraße 18, Tel.: 0641/98546444.
TIERÄRZTE:
Der tierärztliche Notdienst ist bei den Haustierärzten zu
erfragen. Nur für Haiger: Joachim Weber, prakt. Tierarzt,
Hickenweg 5, Haiger, Tel.: 02773 / 1680.
Bereitschaftsdienst tierärzlicher Notdienst für Pferde:
Bernd Millat, Pferdepraxis Aartalsee, Wetzlarer Straße 9,
35756 Bellersdorf, Tel.: 06444 / 921133.
KRANKENHÄUSER:
Besuchszeiten in den Dill-Kliniken Dillenburg sind nicht festge-
legt. Empfehlung: Besuche in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr
und von 14.00 bis 19.00 Uhr durchzuführen, um die Ruhezeiten
zu berücksichtigen.
Davon ausgenommen sind Intensivstationen. Bitte die Besuchs-
zeiten individuell mit den Mitarbeitern vor Ort vereinbaren.
SPERR-NOTRUF:
Tel.. 116 116 (gebührenfrei) Zentrale Notrufnummer zur Sperrung
von EC- und Kreditkarten sowie elektronischen Berechtigungen.

TELEFONSEELSORGE:
Tel. 0800 / 1110 111(kostenfreie Hilfe in schwierigen Lebens-
situationen rund um die Uhr)

FRAUENNOTRUF:
Hilfetelefon bei Gewalt gegen Frauen, Tel. 0800 / 0116 016

(kostenfreie Beratung rund um die Uhr

und in mehreren Sprachen)

FORSTAMT:
Die Rufbereitschaft des Forstamtes Herborn ist über die
Rufnummer 02772 / 47040 (Anrufbeantworter) erreichbar.

Hausmüll
Graue Tonne

Papier
Blaue Tonne

Kompost
Braune Tonne

Wertstoffe
Gelber Sack

Müllabfuhr-
termine
vom 3.6. bis
7.6.2019
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RUFBEREITSCHAFT STADTVERWALTUNG:
Tel.: 02773 / 811 8110

STADTWERKE:
Tel.: 02773 / 811 811

FRIEDHOF:
Anmeldungen von Bestattungen: Samstag 17 bis 18 Uhr,

Sonn- und Feiertage 11 bis 12 Uhr, Tel.: 0176 / 10811794

TIPP!
Kostenlose Abfall-App der
Abfallwirtschaft Lahn-Dill.
Alle Termine und
Standorte direkt
auf Ihr Smartphone
inklusive Erinnerungsfunktion
und einer Meldefunktion für
„wilde Abfälle“.

Abfallinformationen
Wertstoffhof Haiger Hüttenstra-
ße 18 (Bauhof) Sa 9.00-14.00 Uhr.
Annahme von Grünschnitt, Altholz,
Bauschutt, Altmetall, Druckerpatro-
nen, Tonerkartuschen,CDs DVDs
sowie Papier, Pappe und Kartona-
gen aus privaten Haushalten in
Pkw-Mengen bis 2 m�pro Tag und
Anlieferer.
Die Abgabe von Elektrokleingerä-
ten an den Wertstoffhöfen in den
Städten und Gemeinden des Lahn-
Dill-Kreises ist seit dem 1. Januar
2019 nicht mehr möglich.
Auskunft gibt die Abfallberatung,
Tel.: 0 64 41 4 07 - 18 18, (Mo-Fr 7.30
- 16 Uhr); Internet: www.awld.de
Sperrabfall: Sperrige Haushalts-
gegenstände werden nach Anmel-
dung, Mail: sperrabfall@awld.de
oder telefonisch: Tel. 06441 407-
1899 abgeholt.
Das getrennte Aufstellen von Holz

und Restsperrabfall ist nicht mehr
erforderlich!
Elektrogeräte: Nach dem Elektro-
und Elektronikgerätegesetz (Elek-
troG) dürfen Elektroaltgeräte we-
gen ihrer schadstoffhaltigen Bau-
teile nicht über den Rest- oder
Sperrabfall entsorgt werden.
Im Lahn-Dill-Kreis wurden deshalb
kostenlose Sammelstellen einge-
richtet: Abfallwirtschaftzentrum,
Am grauen Stein 35614 Aßlar-Be-
chlingen, Mo.-Fr. 8 -16, Sa. 8-13
Uhr (Apr.-Okt.) 8 -12 Uhr (Nov.-
März)
GWAB Elektrogeräteannahme
Deponie Oberscheld (Kompost-
werk) 35688 Dillenburg-Ober-
scheld, am 2. und 4. Sa. im Monat
9 -14 Uhr
GWAB Recyclingzentrum West-
endstraße 15, 35578 Wetzlar, Mo.-
Fr. 7 -19 Uhr Sa. 10 -14 Uhr

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe Haiger heute

ist jeweils am Montag vor Erscheinungstermin.
Achtung! Neue Mailadresse

haiger-heute@vrm.de

Die evangelische Kirche in Niederroßbach. Foto: Lea Siebelist/Stadt Haiger
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„Erstaunlich, wie schnell das ging“
Die Untere Hauptstraße in Haiger soll in wenigen Tagen wieder befahrbar sein

HAIGER (red) – „Es ist er-
staunlich, wie schnell das al-
les ging“, meint Harald
Georg von der Haigerer
Sparkasse. Und der Finanz-
experte steht mit seiner Mei-
nung nicht allein. Auch Bür-
germeister Mario Schramm
lobte bei einem Ortstermin
die am Bau der Unteren
Hauptstraße beteiligten Fir-
men sowie die Stadtwerke
für ihren Einsatz und den na-
hezu reibungslosen Ablauf.
Die Hauptstraße soll bereits
in der kommenden Woche
mit der Asphalt-Feinschicht
versehen und anschließend
schnellstmöglich für den
Verkehr freigegeben werden.
Das bedeutet: Vier Wochen
früher als ursprünglich ge-
plant.

„Es gab kaum Beschwerden.
Die Bauarbeiter haben im Som-
mer bei riesiger Hitze und auch
im Winter in der Frostperiode
gearbeitet“, sagte Harald Georg.
Bürgermeister Schramm erinner-
te an die problematische Lage:
„Hier ist ein Geschäft neben dem
anderen.“
„Die Baufirma Wirth hat sehr

gut gearbeitet und den Zeitplan
sogar deutlich unterboten“, lob-
te der Rathaus-Chef. Auch die
Anlieger hätten sich sehr koope-
rativ gezeigt und die mit den
Arbeiten verbundenen Ein-
schränkungen und Sperrungen
akzeptiert. Im Fall einer in der
Hauptstraße ansässigen Logopä-
din, die angesichts des Lärms
nicht habe arbeiten können, sei
schnell eine Ausweichlösung in
der Stadthalle gefunden worden.
Nach dem Pflanzen der Am-

berbäume werde bald das Blin-
denleitsystem installiert. Dieses
war von der CDU-Fraktion bean-
tragt und vom Parlament be-
schlossen worden. Nach Rück-
sprache mit Experten – darunter
dem Blindenbeauftragten des
Lahn-Dill-Kreises – erfolgt die
Installation des Leitsystems.
Außerdem werden in Kürze die
Parkflächen markiert. „Zudem
werden die Aufstellflächen für
Verkaufsgüter mit den Anliegern
besprochen und festgelegt“, er-
klärte der Rathaus-Chef. Schließ-
lich handele es sich nicht um
eine Maßnahme, die die Stadt
Haiger finanziere. Ebenso wie
bei anderen Straßen gelte die

städtische Beitragssatzung für
die grundhafte Erneuerung, so
dass auf die Anlieger ein wesent-
licher Teil der Gesamtkosten zu-
komme.

„Anlieger waren sehr
verständnisvoll“

Auch Wirth-Bau-Geschäftsfüh-
rer Jens Wirth zeigte sich mit
dem Verlauf der Bauarbeiten
sehr zufrieden. „In den zweimal
vier Monaten gab es so gut wie
keine Schwierigkeiten oder Be-
schwerden. Die Anlieger waren
sehr verständnisvoll.“
In den beiden Bauabschnitten,

die zusammen rund 950.000

Euro kosten werden, wurde
neben der Fahrbahndecke auch
der so genannte Mischwasserka-
nal erneuert. Hier wurden Rohre
im Querschnitt von 30 und 40
Zentimetern verlegt, da die alten
Rohre über 50 Jahre alt sind.
Auch die Gas- und Wasserleitun-
gen wurden erneuert. Darum
kümmerten sich die Haigerer
Stadtwerke – auch Hausan-
schlüsse und diverse Verkabe-
lungen sind ausgetaucht wor-
den.
Im kompletten Bereich bleibt

die vor vier Jahren angelegte
Einbahnstraße erhalten. Diese
Regelung hat sich aus Sicht des
Bürgermeisters eindeutig be-

währt. Die Hauptstraße ist jetzt
drei Meter breit und asphaltiert.
Die Flächen links und rechts von
der Fahrbahn wurden mit groß-
formatigem Pflaster ausgestattet
und haben das gleiche Niveau
wie die Fahrbahn. Einen „Bord-
stein“ gibt es nicht. „Rechts und
links werden versetzt Parkplätze
angelegt – gleichzeitig erhalten
Ladenbetreiber die Gelegenheit,
Flächen vor ihren Geschäften zu
nutzen“, erklärt Manuel Langen-
scheidt, der gemeinsam mit
Burkhard Klein für die Baulei-
tung zuständig ist.
Am Mittwoch wurden die gro-

ßen „Amberbäume“ gepflanzt.
Wie Bürgermeister Schramm

mitteilte, kommen jetzt noch
neue Bänke, Mülleimer und
Fahrradständer hinzu, um das
Bild abzurunden.

Für die Hauptstraße und die
Fußgängerzone werden
neue „Möbel“ angeschafft

Im Zuge dieser Arbeiten wer-
den auch passende neue „Mö-
bel“ für die Fußgängerzone an-
geschafft, da die dortige „Möb-
lierung“ in die Jahre gekommen
ist. Schramm merkte an, dass
die Arbeiten in der Unteren
Hauptstraße wie in Vergleichsfäl-
len mit den Anliegern abge-
stimmt wurden.

Freuen sich über den guten Verlauf der Bauarbeiten:Tim Raschke und JensWirth (Wirth-Bau), Manuel Langenscheid (Bau-
leiter Rathaus), Andrea Brustolon (Eis-Café), Isa Lotter (Cut & Style), Harald Georg (Sparkasse) und Bürgermeister Mario
Schramm. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

„Herr Bürgermeister, was isst Du denn am liebsten?“
HAIGER (öah) – Sehr aufschlussreich war
ein Rathaus-Besuch für zehn Vorschulkinder
aus dem Haigerer Kindergarten Klingelwie-
se. Die Mädchen und Jungen, begleitet von
den Erzieherinnen Bianca Sahm und Birgit
Henrich, hatten zahlreiche Fragen vorberei-
tet – und Bürgermeister Mario Schramm be-
antwortete sie alle. Daher wissen die Kinder
jetzt, dass der Rathaus-Chef 1,72m groß ist,
lieber Kaffee als Tee trinkt, gerne schwim-
men geht und am liebsten Spaghetti-Bolog-

nese ist. Ein wichtiges Thema für die Kinder
waren die Spielplätze im Stadtgebiet – und
die Mädchen und Jungen staunten nicht
schlecht, als sie erfuhren, dass es in Haiger
und den 13 Stadtteilen zusammen mindes-
tens 30 Spielplätze gibt. Im Zuge des Hessen-
tages werde darüber nachgedacht, einen
Abenteuerspielplatz zu bauen, verriet Bür-
germeister Schramm zur Begeisterung seiner
kleinen Gäste. Auf die Frage, was denn sei-
ne Aufgabe im Rathaus sei, antwortete

Schramm: „Mein Ziel ist es, dafür zu sorgen,
dass große und kleine Menschen gerne in
Haiger wohnen, leben und arbeiten.“ Der
Bürgermeister wünschte seinen Gästen an-
schließend viel Spaß in der Schule und über-
reichte Erinnerungsgeschenke. Anschließend
besuchten die Mädchen und Jungen noch di-
verse Abteilungen des Rathauses, bevor es –
um viele Eindrücke reicher – wieder zurück
in die Klingelwiese ging.

(Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger)

HAIGER-LANGENAUBACH
(rst) – Hartmut Steeb, der Gene-
ralsekretär der Deutschen Evan-
gelischen Allianz, ist der Gast-
redner beim traditionellen Jah-
resfest in Langenaubach. Die
Freie evangelische Gemeinde
(ehemals Evangelische Gemein-
schaft) feiert das Jahresfest seit
vielen Jahren traditionell an
Himmelfahrt(30. Mai). Früher
fanden die Veranstaltungen in
der Turnhalle statt, in diesem
Jahr wird ab 14 Uhr ins Dorfge-
meinschaftshaus eingeladen. Pa-
rallel wird in der Grundschule
ein Kinderprogramm angeboten.
Festredner Harmut Steeb ist

der scheidende Vorsitzende der
Deutschen Evangelischen Alli-
anz (DEA). Er wird über das
Thema: „Gemeinde im Um-
bruch“ sprechen.
Der Posaunenchor Langenau-

bach wird das Fest musikalisch
mitgestalten. Im Anschluss an
die Festveranstaltung wird zu
einem gemeinsamen Kaffeetrin-
ken eingeladen, das bei schönem
Wetter als „Straßencafé“ vor
dem Dorfgemeinschaftshaus
stattfinden wird. Bei schlechtem
Wetter findet das Kaffeetrinken
natürlich im Dorfgemeinschafts-
haus statt.

Jahresfest mit
Hartmut Steeb

HAIGER (lru) – Wer sich für aktuelle Mode, Frisuren und Make-
up-Trends interessiert, ist hier genau richtig: In der „Villa Rosa“ in
der Haigerer Bahnhofstraße findet am 8. Juni (Samstag) ab 16 Uhr
ein Beauty-Fashion-Event mit einem umfangreichen Angebot statt.
Die Besucher erwartet hier eine Modenschau des Modeladens Con-
cept BR aus Herborn, eine Führung durch die Geschäftsräume von
„Final Shape“ (Studio für ästhetische Medizin) sowie Prosecco und
Wein aus dem Weingut Grassi. Für das leibliche Wohl wird natür-
lich auch gesorgt: Hausgemachte Pasta der Familie Olizzo und selbst-
gebackener Kuchen von Alexandra Kumst werden angeboten. Mo-
deriert wird die Veranstaltung von Dr. Stephanie Robben-Beyer (Dil-
lenburg). Der Eintritt beträgt fünf Euro, der Erlös der Eintrittsgelder
wird einem wohltätigen Zweck gespendet. Tickets können in den Sa-
lons Figaro, „Final Shape“ und „Art of Beauty“ sowie im Modeladen
„Concept Br“ in Herborn erworben werden.

Beauty & Fashion in der Villa Rosa

Neun Bands rocken
den Marktplatz

Festival „Musik verbindet“

HAIGER (red) – „Am Samstag
(1. Juni) findet ab 13 Uhr das
Musik-Festival „Musik verbin-
det“ auf dem Haigerer Markt-
platz statt. Veranstalter ist der
Verein „Haiger gegen Rechts —
Vielfalt statt Einfalt“.
Der Verein möchte Menschen

aus Haiger und Umgebung zu-
sammenbringen und gemeinsam
ein fröhliches Festival der Demo-
kratie feiern. Dazu konnte mit
der Akustik-Pop-Band „Liedfett“
aus Hamburg ein echter Hochka-
räter als musikalischer Headliner
gewonnen werden. Ein Wieder-
sehen gibt es mit „Paramagnet“,
denn die Punkrocker aus Löhn-
berg traten schon 2016 bei einer

Demonstration am Karl-Löber-
Platz auf. Auch die Hip-Hop-
Combo „Microphone Mafia“ aus
Köln wird erneut in Haiger zu
Gast sein und die musikalische
Bandbreite erweitern.
Die voraussichtliche Reihenfol-

ge der neun Bands: Slow Smo-
kin, Jim Panse, Microphone Ma-
fia, Suburb, Funky Jane, Ghost-
bastardz, LK, Paramagnet und
Liedfett. Bei der familienfreund-
lichen Veranstaltung ist für das
leibliche Wohl selbstverständlich
gesorgt.
Der Eintritt ist frei. Weitere

Infos: www.demokratie-for-
dern.de und auf facebook: Hai-
ger gegen Rechts“

Nassau-Oranien
beim Musikfest

Haigerer Musiker in Osnabrück zu Gast

HAIGER/OSNABRÜCK (kas)
– Fleißig trainiert wird momen-
tan beim Musikverein Haiger,
denn der Verein bricht am kom-
menden Himmelfahrts-Wochen-
ende für vier Tage mit 38 Musi-
kern und Begleitern zum Deut-
schen Musikfest nach Osna-
brück (www.deutsches-musik-
fest.de) auf.

Das Deutsche Musikfest findet
alle sechs Jahre statt, und der
Musikverein nimmt, nachdem er
bereits in Münster, Friedrichsha-
fen, Würzburg und Chemnitz
dabei war, nun zum fünften Mal
an dieser Großveranstaltung teil.

Haigerer haben sich für die
Konzert- und die
Marschwertung angemeldet

Neben einem tollen Veranstal-
tungsprogramm werden auch
Wertungsspiele durchgeführt,
für die die Haigerer Musiker sich
in der Konzertwertung und der
Marschwertung angemeldet ha-
ben. Insbesondere die Marsch-
wertung erfordert einen hohen

Trainingsaufwand, den man in
den vergangenen Wochen auf
den Sportplätzen in Allendorf
und Haiger absolviert hat.
Die Musiker freuen sich auf

vier ereignisreiche Tage mit über
300 Orchestern aus ganz
Deutschland und dem nahen
und fernen Ausland, die zum
Deutschen Musikfest angemel-
det sind.

In Osnabrück sind etwa
14.5000 Musiker zu Gast

In Osnabrück werden bis zum
2. Juni etwa 14.500 Musikerin-
nen und Musiker spielen. Bis zu
150.000 Besucherinnen und Be-
sucher werden an den vier Tagen
erwartet. Zur Abschlussveran-
staltung hat auch Schirmherr
Bundespräsident Frank-Walter
Steinmeier zugesagt.
Das ND-Fernsehen zeigt einen

Zusammenschnitt des großen
Abschlusskonzerts mit gut 1.500
Musikerinnen und Musikern
vom Domplatz und den an-
schließenden Festumzug mit
mehr als 2000 Teilnehmern live.

Der Musikverein „Nassau Oranien" beim Marschtraining am
"Haarwasen". Die Musiker bereiten sich sehr intensiv auf
das deutsche Musikfest in Osnabrück vor.

Foto: Musikverein
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Energieberatung im Rathaus
Verbraucherzentrale Hessen berät anbieterunabhängig zum Energiesparen

HAIGER (vbh/öah) – Sei es
der Stromverbrauch von Ge-
räten, die Senkung der Heiz-
kosten, Maßnahmen der
Wärmedämmung, effiziente
Heizsysteme oder Förder-
mittel – die anbieterunab-
hängige Energieberatung
der Verbraucherzentrale
Hessen kann helfen, die
Energiekosten zu senken
und Fehlinvestitionen zu
vermeiden

„Das individuelle Beratungsan-
gebot der Verbraucherzentrale
Hessen verfolgt das Ziel, die
Energieeffizienz in privaten
Haushalten zu steigern“, erläu-
tert Diplom-Ingenieur Bernd
Schütz, Energieberater der Ver-
braucherzentrale Hessen.

Beratung am ersten
Donnerstag des Monats

Ab dem 6. Juni (Donnerstag)
berät Bernd Schütz regelmäßig

Ratsuchende im Rathaus, Markt-
platz 7 in Haiger. Die Energiebe-
ratung findet jeden ersten Don-
nerstag im Monat zwischen 14
und 18 Uhr statt, dauert rund 45
Minuten und ist kostenfrei. Die
Beratung findet im ersten Stock-
werk des Rathauses statt.
Über die Rufnummer des Ener-

gieprojektes 0800- 809 802 400
(kostenfrei) und unter der Kon-
taktnummer 02773-811 333 der
Stadt Haiger (Fachdienst Öffent-
lichkeitsarbeit) sind Terminver-
einbarungen möglich.

Beratungstermine müssen
vorher vereinbart werden

Wer sich beraten lassen möch-
te, sollte Haus- und Wohnungs-
pläne, Fotos, Abrechnungsunter-
lagen oder Angebote zu dem Ge-
spräch mit dem Experten mit-
bringen. „Je konkreter über
Maßnahmen oder Energieein-
sparpotentiale gesprochen wer-
den kann, desto mehr umsetzba-

re Anregungen kann der Ratsu-
chende aus dem Gespräch mit-
nehmen“, weiß Bernd Schütz
aus Erfahrung.
Zusätzlich bietet die Verbrau-

cherzentrale Hessen je nach
Wohnsituation verschiedene
Energie-Checks an. Der Energie-
berater analysiert die Situation
vor Ort und klärt beispielsweise

Fragen zum Strom- und Wärme-
verbrauch, Sparpotentiale, Ge-
bäudehülle und Heizungsanlage.
Terminvereinbarung für Ener-

gie-Checks sind möglich unter
den Rufnummern (069) - 97 20
10-900 oder 0800/809802400
(kostenfrei). Ein Energie-Check
kostet 30 Euro mit Ausnahme
des Basis-Checks für Wohnun-
gen, der kostenlos ist.
Weitere Informationen zum

Energieprojekt und den Bera-
tungsangeboten gibt es im Inter-
net auf der Seite www.verbrau-
cherzentrale-energieberatung.de
oder unter Tel. 0800/809 802 400
(kostenfrei).
Die Energieberatung der Ver-

braucherzentrale wird gefördert
vom Bundesministerium für
Wirtschaft und Energie aufgrund
eines Beschlusses des Deutschen
Bundestags.
Die Verbraucherzentrale Hes-

sen bietet unabhängige und wer-
befreie Beratung für Verbraucher
in allen Lebenslagen.

DIe Verbraucherzentrale lädt zur Energieberatung ein.

Allendorf: „Auf den Betten“ wird zur Einbahnstraße
HAIGER-ALLENDORF (öah) – Die Straße
„Auf den Betten“ in Allendorf wird zwischen
der „Gollwies und der „Siegener Straße” zur
Einbahnstraße. Das hat die Straßenverkehrs-
behörde der Stadt Haiger mitgeteilt. Hinter-
grund war die Tatsache, dass die Straße sehr

eng ist und dadurch kaum ein Begegnungs-
verkehr möglich ist. Zudem ist die Sicht für
Verkehrsteilnehmer, die aus der Straße „Auf
den Betten“ in die „Siegener Straße“ (Bun-
desstraße 277) einfahren wollen, massiv ein-
geschränkt. Es sei in diesem Bereich bereits

zu gefährlichen Situationen gekommen, an
denen Fahrzeuge sowie Fußgänger beteiligt
gewesen seien, teilte der Fachdienst Straßen-
verkehr mit. Deshalb habe man sich aus Si-
cherheitsgründen zur Einführung einer Ein-
bahnstraße entschlossen. Foto: Walter Lutz

Interessante Exkursion
HAIGER/DILLENBURG (red) Ausgestattet mit selbstgemachten
Polizeimützen besuchten zehn Vorschulkinder des Kindergartens
Flammersbach mit ihren Erziehern die Polizeistation in Dillenburg.
Dort wurden sie von zwei Verkehrserziehern in Empfang genommen
und starteten zu einem kleinen Rundgang durch Dillenburg, wo die
Kinder die Verkehrsregeln im Straßenverkehr geübt hatten. Nachher
stand eine Besichtigung der Polizeistation mit Leitstelle, Gefängnis-
zelle und Polizeiauto auf dem Programm.Besonders begeistert wa-
ren die Kinder vom Polizeiauto mit Blaulicht und dem Polizeimotor-
rad, auf dem jeder mal sitzen durfte. Zum Abschluss überreichten
die Kinder eine Collage und erhielten im Gegenzug ein kleines Ge-
schenk. Die Erzieher dankten den Polizisten Sascha Schwenk und
Henrik Freier (Verkehrserzieher) für einen tollen Nachmittag.

Foto: Kindergarten

Viel Spaß beim
Schleifchen-Turnier

Saisonauftakt des TC BW Allendorf

HAIGER-ALLENDORF (öah)
– Mit ihrem traditionellen
Schleifchen-Turnier sind die Mit-

glieder des TC Blau-Weiß Allen-
dorf in die neue Tennissaison ge-
startet. 24 Teilnehmer waren bei
strahlemden Sonnenschein und
niedrigen Temperaturen auf der
Tennisanlage aktiv. Bei dem
Wettbewerb wurde in wechseln-
den Paarungen Tennis gespielt.
Gewinner mit drei Schleifchen
waren Linos Wehnge und Jan
Schmäing.
Jeweils zwei Schleifchen bei

den Jugendlichen gewannen
Saskia Stahl, Tabea Kretzer und
Louis Weber.
Neben dem sportlichen Wett-

streit stand das Beisammensein
der Mitglieder im Vorder-
grund.Deshalb bedankte sich
der Vorsitzende des TC, Andreas
Reimann, bei allen Teilnehmern,
Helfern und Helferinnen für den
gelungenen Nachmittag.

Saskia Stahl, Louis Weber
undTabea Kretzer zählten zu
den Gewinnern. Foto: TCBW

Abend mit den Riccitellis
HAIGER-DILLBRECHT (rst) – Die Freie evangelische Gemeinde
Dillbrecht lädt für Sonntag (2. Juni, 18 Uhr) zum besonderen „mu-
sikalischen Abend zwischen Torte und Tatort“ ein. Alle Dorfbewoh-
ner und Gäste sind herzlich willkommen. Das Thema lautet „Bezie-
hungs-Alltag“. Auf dem Programm stehen deutschsprachige Lieder
von der CD „Wer, wenn nicht du?“ des Hüttenberger Gesangsduos
Simone und Gino Riccitelli (Foto).

E I N L A D U N G
zur 23. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung in dieser Legislaturperiode

am Mittwoch, 5. Juni 2019,
17.30 Uhr

Stadtverordnetensitzungssaal
– Rathaus Haiger –

BITTE SEITENEINGANG (Kirchenseite) BENUTZEN

gez. Seipel, Stadtverordnetenvorsteher

TAGESORDNUNG:

1. Eröffnung, Beschlussfähigkeit und Feststellung der Tagesordnung

2. Mitteilungen des Magistrates

3. Schiedsamtsbezirk Haigerseelbach
hier: Wiederwahl einer Schiedsperson

4. Schiedsamtsbezirk Roßbachtal
hier: Neuwahl einer stellvertretenden Schiedsperson

5. Beitragsfreistellung in den Kindergärten der Stadt Haiger

6. Beförsterung und Holzvermarktung des Kommunalwaldes
der Stadt Haiger

7. Resolution zur Abschaffung von Straßenausbaubeiträgen

8. Straßenausbaubeiträge
hier: Variantenvorschläge

9. Umbau und Erweiterung Kläranlage Haiger
hier: Finanzierung

10. Einbringung des Entwurfs
hier: des 1. Nachtrages zur Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes der

Kämmerei für das Jahr 2019

11. Bauleitplanung der Stadt Haiger
Bebauungsplan „Vom Aubach bis zur Kreuzgasse“, Kernstadt Haiger
hier: 1. Aufstellungsbeschluss gem. § 2 BauGB

2. Beschluss einer Veränderungssperre gem. § 14 BauGB
3. Beschluss einer Satzung zur Begründung eines besonderen

Vorkaufsrechtes für die Stadt Haiger gem. § 25 BauGB

12. Laufbrunnen im Allendorfer Ortskern
hier: Prüfergebnis zum Prüfantrag der Fraktionen von CDU,

SPD und FDP vom 29.01.2018

13. Prüfantrag der SPD-Fraktion vom 20.05.2019;
eingegangen am 22.05.2019
hier: Neuer Standort für einen Spielplatz in Offdilln

14. Anfragen und Anregungen

15. Grundstücksangelegenheiten
• Tongrube „Stoß“, Gemarkung Langenaubach
hier: Erweiterung der Pachtfläche um das Grubenfeld „AULIS“

und Reaktivierung der Trinkwassergewinnung „Gewenn“

16. 50 Jahre Neues Rathaus Haiger
hier: Ausstellungseröffnung

Amtliche
Bekanntmachungen

Spenden für Menschen in Kenia
Stiftung „Hilfe für Menschen in Not“ bittet um Unterstützung

HAIGER (fra) – „Die Herden
sterben, die Saaten verdorren -
in Kenia wird dringend Hilfe be-
nötigt“, heißt es in einer Pres-
semitteilung der Stiftung „Hilfe
für Menschen in Not“ aus Hai-
ger. Die Stiftung unterstützt das
Haigerer Missionswerk „Digu-
na“, ist schon mit einem größe-
ren fünfstelligen Betrag in Vor-
leistung getreten, stößt aber jetzt
an ihre Grenzen. „Wir brauchen
die Hilfe der Bevölkerung“, heißt
es in dem Spendenaufruf.
Der trockene Sommer 2018 mit

vielen negativen Folgen ist den
Menschen in Deutschland noch
in guter Erinnerung. Doch führ-
te die Trockenheit und Hitze in
Mitteleuropa nicht zu lebensbe-
drohliche Situationen.
Anders und wirklich lebensbe-

drohlich ist die Lage im Pokot-
Gebiet in Kenia, auf halbem Weg
zwischen Nairobi und dem Tur-
kanasee gelegen, wie Toni Wie-
demann vom Vorstand der Stif-
tung „Hilfe für Menschen in
Not“ (HfMiN) mitteilt. Schon
lange Jahre hilft die Stiftung

auch durch persönlichen Einsatz
von Mitarbeitern vor Ort, um die
Situation zu verbessern, das
Überleben der Menschen zu er-
möglichen und das Leben in der
Heimat erträglich zu gestalten.
In dem Gebiet um den Turka-

nasee leben die Tukanas, sie sind
Nomaden, im Süden siedeln die
Pokots. Letztere sind Halbnoma-
den und teils auch als Acker-
bauern tätig. Seit einem Jahr
verschieben sich die Nieder-
schläge oder sie bleiben ganz
aus. Das führt dazu, dass die
Herden sterben und die ausge-
legten Saaten verdorren. Damit
fällt die Lebensgrundlage der
Menschen weg und die Not zeigt
ihr hässliches Gesicht.
Die Stiftung garantiert, dass-

Spenden ohne den Abzug von
Verwaltungsgebühren den hun-
gernden Menschen in Kenia zu-
gute kommen. Weitere Informa-
tionen über „Hilfe für Menschen
in Not“ gibt es unter
www.hfmin.de im Internet. Die
Bankverbindung lautet: IBAN:
DE23 5206 0410 0000 0038 59.
Kontakt: DIGUNA Haiger, Tel.

02773/81020

DILLENBURG (ihk) – Um die
Industrie 4.0 geht es bei einem
Vortrag der IHK Lahn-Dill am 5.
Juni.
Die zunehmende Digitalisie-

rung verändert nachhaltig die
Art, wie produziert und gearbei-
tet wird. Technische Grundlage
sind intelligente, digital vernetz-
te Systeme, mit deren Hilfe eine
weitgehende „Selbstorganisa-
tion“ ermöglicht werden soll:
Menschen, Maschinen, Anlagen,
Produkte und Logistik kommu-
nizieren und kooperieren in der
Industrie 4.0 direkt miteinander.
Der Vortrag von Professor

Heinz Kraus (Technische Hoch-
schule Mittelhessen) gibt einen
Überblick über Industrie 4.0-
Szenarien, greift Trends auf und
versucht eine Einordnung von
Chancen und Risiken für kleine
und mittlere Unternehmen.
Er findet statt am Mittwoch (5.

Juni, 17 Uhr) in der Geschäfts-
stelle Dillenburg der IHK. An-
meldung nur unter diesem Link:
www.thm.de/site/ hochschu-
le/campus/veranstaltun-
gen/1165-industrie-4-0-umset-
zen/individual-registration.html

Vortrag über
„Industrie 4.0“

Die Menschen in Kenia leiden unter der großenTrockenheit.
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In der Altstadt geht es wieder rund
Der Turnverein Haiger lädt für den 14. Juni zum 13. Altstadtlauf ein

HAIGER (rst) – Der Turnver-
ein Haiger veranstaltet am
14. Juni (Freitag) zum 13. Mal
den Haigerer Altstadtlauf.
Das TVH wird dabei von der
Firma Klingspor unterstützt.
Die sportliche Veranstaltung
läuft parallel zur Eröffnung
der zweiten Haigerer Food-
truck-Meile, die von Freitag
bis Sonntag dauert.

Die Laufstrecke ist wieder ein
etwa zwei Kilometer langer, für
Zuschauer attraktiver Rundkurs
durch die Altstadt. Ab 17:30 Uhr
beginnen die Laufwettbewerbe,
in denen von jung bis alt, vom
Einzelläufer bis zur Schulklasse,
alle Freunde des Laufsports an
den Start gehen können.

Die Ausgabe der Startunterla-
gen erfolgt ab 15 Uhr im
Start/Ziel-Bereich auf dem
Marktplatz. Bis auf Bambinis,
die sich nicht anmelden müssen,
müssen sich alle Sportler fünf
Tage vor Veranstaltungsbeginn
angemeldet haben. Kontakt:
Benjamin Pfeiffer (Tel: 0151/25
35 83 25) oder Internet: www.tv-
haiger.de. Das Startgeld beträgt
für Schüler fünf Euro, alle ande-
ren Starter zahlen acht Euro.

Der Firmenlauf
wird immer beliebter

Nachmeldungen sind bis zwei
Stunden vor Laufbeginn, soweit
organisatorisch möglich, noch
denkbar. Die Nachmeldegebühr
beträgt fünf Euro. Großen Wert
legt der Turnverein Haiger auf
den Firmenlauf, der sich bei den
Teilnehmern großer Beliebtheit
erfreut. Ein Team besteht aus
vier Läufern. Die einzelnen Zei-
ten werden zu einer Teamzeit
addiert. Es gibt keine Trennung
nach Geschlechtern.

Alle Teilnehmer der Schüler-
läufe sowie beim Team- und
Volkslauf die ersten drei Teams
und die ersten Männer und Frau-
en im Gesamteinlauf erhalten
Auszeichnungen. Alle Teilneh-
mer bekommen Urkunden, die
vor Ort oder online gedruckt
werden können.
Altstadtlauf-Zeitplan
17:30 Uhr: Bambinilauf ca. 500

m; 17:45 Uhr: Schülerlauf D und
C; 1 kleine Runde = 700 m; 18
Uhr: Schülerlauf B und A; 2 klei-
ne Runde = 1,4 km; 18:30 Uhr:
Firmenteam- und Volkslauf; 3
Runden = 5,8 km; 18:35 Uhr:
Siegerehrung Schüler in der Obe-
ren Pfarrstraße; 19:30 Uhr: Sie-
gerehrung Team- und Volkslauf
auf der Bühne am Marktplatz

Zahlreiche Starter werden wieder am Marktplatz erwartet. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Papa-Kind-Tag in
Haigerseelbach

Viel Spaß im Kindergarten

HAIGERSEELBACH (red) –
Trotz schlechter Witterung
machten sich fast 40 Papas mit
ihren Mädchen und Jungen auf
den Weg zum Haigerseelbacher
Kindergarten. Gemeinsam mit

den Erzieherinnen starteten sie
von dort anlässlich des Papa-
Kind-Tages zu einem abenteuer-
lichen Parcour durch Wald und
Wiesen.
Schon auf dem Weg mussten

erste Aufgaben gemeinsam von
Papas und Kindern bewältigt
werden. So durften die Kinder

sich zuerst von ihren Papas ein
Stück tragen lassen (was dem
ein oder anderen sehr entgegen
kam, da einige recht müde aus-
sahen). Aber der Spaß war nur
von kurzer Dauer. Jetzt hieß es
nämlich für die Kinder, ihre Kräf-
te zu mobilisieren um die Papas
einen steilen Berg hinauf zu
schieben. Oben wartete bereits
die nächste schweißtreibende
Aufgabe auf die Teams. Gemein-
sam mussten schwere Holzklöt-
ze über eine abgesteckte Strecke
getragen werden. Dabei waren
Papa und Kind mit einem Gum-
mi an den Beinen verbunden.
Das Bobbycar-Rennen entfach-

te den Ehrgeiz bei so manchem
Papa, was zu rasanten Manövern
führte. Als weitere Herausforde-
rung wurden die Kinder auf Pa-
pas Rücken einen steilen Hang
herunter abgeseilt. Unten kam es
zum Duell zwischen Kinder und
ihren Vätern - beide mussten so
schnell wie möglich durch einen
Tunnel krabbeln, was vor allem
den Papas vollen Körpereinsatz
abverlangte.
Durchgefroren und durchnässt

konnten sich alle im Kindergar-
ten aufwärmen und bei Würst-
chen und Brötchen wieder zu
Kräften kommen. Zur Erinne-
rung an das gemeinsame Aben-
teuer wurden Holztafeln be-
schriftet. Die Kinder erhielten
außerdem eine Urkunde.

Unter anderem mussten die Teams schwere Baumscheiben
transportieren.

Die Läuferinnen und Läufer sind mit riesigem Eifer bei der
Sache. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Gemeinsam sind wir stark.

Die Strecke führt vom Markt-
platz zur Aubachstraße und
von dort über die Hauptstra-
ße wieder zurück zum Markt-
platz. Foto: TVH

Sauber soll es sein
HAIGER-RODENBACH (jg) – Einmal mehr widmete sich der Hei-
mat- und Verschönerungsverein im Rahmen seiner alljährlich statt-
findenden „Aktion saubere Landschaft“ der Entfernung von Müll
und Abfällen aus der heimatlichen Natur. Dafür kamen über 30
Unterstützer zusammen. Besonderen Eifer zeigten wieder einmal die
jüngsten Teilnehmer, für welche die auch unter dem Namen „Müll-
fest“ geläufige Aktion stets eine willkommene Veranstaltung dar-
stellt. Die Wichtigkeit des Unterfangens bestätigte abermals der Er-
trag; so wurde auch in diesem Jahr der bestellte Container bis zum
Rand gefüllt. Foto: Heimat- und Verschönerungsverein

HAIGERSEELBACH (ct) – Ein Straßenflohmarkt findet am Sonn-
tag (16. Juni, 9 bis 16 Uhr) in Haigerseelbach „Im Obersten Garten“
statt. Es gibt alkoholfreie Getränke, Waffeln und Würstchen. Die Ein-
nahmen aus Essen und Getränken werden der Jugendfeuerwehr ge-
spendet. Bei Regen entfällt die Veranstaltung. Interessenten können
sich noch für einen Stand anmelden unter der Rufnummer
0175/7161854. Standgebühren werden nicht erhoben.

Für Straßenflohmarkt anmelden

Der „Pingstmaarde“ lockt nach Haiger
Rund 60 Händler am Dienstag (11. Juni) in der Innenstadt

HAIGER (öah) – Spielzeug,
Mützen, Solinger Messer, Leder-
waren – das ist nur ein kleiner
Teil der Waren, die beim traditio-
nellen Pfingstmarkt in Haiger
angeboten werden. Am Dienstag
nach Pfingsten (11. Juni) findet
die Veranstaltung wieder in der
Innenstadt statt.
Der Pfingstmarkt ist der erste

Jahrmarkt des Jahres in Haiger
und ist seit Jahrzehnten auf den
Dienstag nach Pfingsten termi-
niert. Viele hundert Besucher
werden erwartet.
Der Markt wird sich in diesem

Jahr wieder über das gewohnte
Marktgelände erstrecken und
findet demnach im Bereich des
„Marktplatzes“, der „Hauptstra-
ße“, der „Kreuzgasse“ sowie der
„Mühlenstraße“ statt.
In der Zeit von 8 bis 18 Uhr bie-

ten rund 60 Händler ihr ab-

wechslungsreiches Warensorti-
ment an. Unter anderem finden
Besucher dort Hüte, Mützen, Le-
derwaren, Taschen, Gürtel,
Schmuck bis hin zu Puppenklei-
dern, Spielwaren, und weitere
attraktive Angebote.
Für das leibliche Wohl ist bes-

tens gesorgt. Neben Bratwurst-
ständen, Kartoffelspezialitäten,
Waffeln und Crêpes werden
beim Haigerer „Pingstmaarde“
auch türkische Leckereien ange-
boten.
Die Anwohner im Marktgelän-

de werden gebeten, ihre Fahr-
zeuge bereits am Abend vor dem
Krammarkt (also am Montag, 10.
Juni) außerhalb des Marktgelän-
des zu parken. Die Geschäftsleu-
te sollten den Markttag bei An-
nahme von Lieferungen beach-
ten.
Folgende Parkplätze stehen wie

immer kostenlos zur Verfügung
und sind für auswärtige Besu-

cher ausgeschildert: Herrenweg,
Hickenweg, Stadthalle, Fried-

hofsweg, Westerwaldstraße und
Bahnhofstraße.

Ein umfangreichesWarenangebot wird in Haiger präsentiert. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Jugendfreizeit „Sommer, Sonne, Sylt…!“
Für 359 Euro pro Person ist man dabei

HAIGER/WETZLAR (ldk) –
Die ersten warmen Sonnenstrah-
len fallen auf die Gesichter und
lassen von Sommer, Sonne,
Strand und Meer träumen. All‘
das und noch mehr können Jun-
gen und Mädchen von 12 bis 15
Jahren auf der Sylt-Freizeit vom
19. bis 28. Juli erleben.

Das Jugenderholungsheim Pu-
an Klent liegt in den Dünen zwi-
schen Rantum und Hörnum, wo
der Sage nach der Seeräuber Pu-
an einen Schatz vergraben ha-
ben soll. Hier kann man sich auf

Schatzsuche begeben oder das
Freizeitangebot nutzen. Auf dem
Programm stehen eine Wattwan-
derung, Lagerfeuer, eine Erkun-
dungstour mit dem Fahrrad und
malerische Sonnenuntergänge.

Die Kosten liegen
bei 359 Euro

Im Leistungsumfang enthalten
sind An- und Abreise im Reise-
bus, die Unterbringung in Mehr-
bettzimmern, Vollverpflegung,
das Freizeitprogramm und Be-
treuung.

Kosten: 359 Euro/Person. Ge-
schwister erhalten einen Nach-
lass von 250 Euro. Unter be-
stimmten Voraussetzungen kön-
nen Eltern einen Antrag auf Bei-
hilfe zu Maßnahmen der Kinder-
und Jugenderholung stellen.
Informationen und Anmel-

dung: Jugendförderung des
Lahn-Dill-Kreises; Marta Oran-
tek, Telefon 06441/407-1527 und
Tanja Honold, Telefon 06441/
07-1537, E-Mail: jugendfoerde-
rung@lahn-dill-kreis.de. Infos
auch unter: https://jugendfoer-
derung.lahn-dill-kreis.de.Die Sylt-Freizeit geht vom 19. bis 28. Juli. Foto: ldk
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Einzigartiges
Konzert im Hangar

Sing & Act und encantada laden ein

HAIGER/BREITSCHEID (red)
Am 15. Juni (Samstag, 19.30
Uhr,) veranstalten „Sing & Act“
und das Frauenensemble „en-
cantada“ ein Doppelkonzert im
Hangar 4 des Breitscheider Flug-
platzes. Peter Scholl begleitet am
Piano, die Band „Wallrock“
untermalt instrumental.
„In the Air tonight“ verbindet

feinsten Chorklang mit coolen
Arrangements, Beatbox mit Cho-
reo, Mehrstimmigkeit mit Har-
monie und Ungewöhnliches mit
Bekanntem. Zwei moderne En-
sembles treffen aufeinander:
Sing & Act wurde 2014 zum bes-
ten Laienchor beim hessischen
Chorwettbewerb gekürt, „encan-
tada“ gewann beim Deutschen
Chorfest in Stuttgart. Die Chöre
versprechen Gesang „up to date“
auf hohem Niveau in einer unge-
wöhnlichen Atmosphäre: inmit-
ten der Flugzeuge. Diesen span-

nenden Kontrast machen sich
die Sänger zu Nutze und bringen
ihre Musik – thematisch passend
– „aufs Startfeld“. Passend wird
unter allen Tickets ein Rundflug
verlost.
„Wir wollten etwas Neues,

Außergewöhnliches und Span-
nendes wagen. Die Idee für ein
gemeinsames Konzert besteht
schon lange“, heißt es aus den
Reihen von „Sing & Act“. Der
Eintritt beträgt 14€/ Euro (ermä-
ßigt 10) . Tickets gibt es bei allen
SängerInnen, in der Blümchen-
werkstatt (Herdorf), Buchhand-
lung Braun (Neunkirchen),
Buchhandlung Rübezahl (Dillen-
burg), Stadtbücherei Herborn,
Stadtverwaltung Haiger. An der
Abendkasse kosten die Tickets
15 bzw 11 Euro.
Kontakt: Carsten Geiß-Preu-

schoff, Tel.: (02664/2114528);
kontakt@singandact.de

„Sing & Act" freut sich auf das Konzert im Hangar.

Über 200 Sänger auf demMarktplatz
Die elf „Bertelmann-Chöre“ singen anlässlich des Liedertafel-Geburtstages in Haiger

HAIGER (kds) – Große Ereig-
nisse werfen ihre Schatten vo-
raus. Dies trifft auf den Gesang-
verein „Liedertafel“ Haiger zu,
der seine Jubiläumsfeierlichkei-
ten zum 175-jährigen Bestehen
an Pfingstsamstag (8. Juni, 14
Uhr) mit einem Konzert von
mehr als 200 Sängerinnen und
Sänger der elf „Bertelmann-
Chöre“ auf dem Marktplatz er-
öffnen wird.
Für diesen musikalischen und

eintrittsfreien „Genuss-Nachmit-
tag“ haben die Organisatoren ein
abwechslungsreiches Programm
zusammengestellt. „Wir sind
bestens vorbereitet und erwar-
ten einen proppenvollen Markt-
platz. Neben dem Chorgesang
bieten wir Kaffee, Kuchen und
Getränke an“, kündigte die Vor-
sitzende Caroline Wolff an. Der

Musikverein „Nassau Oranien“
übernimmt für die Liedertafel
den Verkauf von Brat-und Curry-
wurst sowie Pommes. Nach dem
gut fast zweistündigen Auftritt
der elf Chöre will Alleinunterhal-
ter Uwe Keiner (Edingen) für
stimmungsvolle Musik sorgen.
An diesem besonderen Chor-

singen unter Regie von Dirigent,
Pianist und Arrangeur Michael
Bertelmann beteiligen sich fol-
gende Formationen: MC „Ein-
tracht“ Köln-Porz, GC „Froh-
sinn“ und „Klanghäppchen“
Hirtscheid, „Cäcilia“ Niederdiel-
fen, MGV und DC „Köln-Ur-
bach“, „HarmonieWerk“ Feudin-
gen, „Happy Voices“ Muders-
bach, „Concordia“ Eiserfeld,
Gospelchor „Spirited Voices“
Niederdielfen und die „Liederta-
fel“ Haiger.

Ein weiterer Höhepunkt im Ju-
biläumsjahr der auf rund 30 Ak-
teure gewachsenen „Liedertafel“
ist das Gemeinschaftskonzert

mit den „Mainzer Hofsängern“
am 22. September in der evange-
lischen Stadtkirche. Eintrittskar-
ten (20 Euro) gibt es bei den

Sängern, im Rathaus und bei der
Vorsitzenden Caroline Wolff
(Tel. 02774-912277 oder E-Mail:
caro@eibelshausen).

Der „Liedertafel“-Vorstand ist gespannt auf die Feierlichkeiten. Unser Bild zeigt (v.l. Rose-
marie Reeh, Günter Schier, die Vorsitzende CarolineWolf,Wolfgang Engelbrecht, Rudolf Lö-
ber, die stv.Vorsitzende Hannelore Engelbrecht und Lieselotte Löber. Foto: Liedertafel

HAIGER-ALLENDORF (öah) – Für Sonntag den 2. Juni, ab 14.30
Uhr laden die Allendorfer „Steckemänner“ zum Erdbeer-Sonntag an
die Hütte am „Alten Berg“ ein. Es gibt verschiedene Kuchen mit Erd-
beeren sowie Köstlichkeiten rund um die roten Früchte. Weiter bie-
ten die „Steckemänner“ Kaffee, kalte Getränke (natürlich auch mit
Erdbeeren) und einiges mehr an. Gäste sind herzlich willkommen.

Erdbeer-Sonntag in Allendorf

HAIGER (öah) – Die nächste Sprechstunde mit Haigers Bürger-
meister Mario Schramm findet am Montag (3. Juni) von 14 – 16 Uhr
im Zimmer 2.05, (2. OG) statt. Bürger haben hier die Möglichkeit,
dem Rathaus-Chef ihre Ideen oder Probleme vorzutragen. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.Kontakt: Lisa Bänfer (Tel. 02773/811-
602.

Bürgermeister-Sprechstunde

HAIGER-DILLBRECHT (lg) –
Am Montag (3. Juni, 19 Uhr) fin-
det das sechste Glaubensge-
spräch der neuen Vortragsreihe
im Evangelischen Gemeinde-
haus in Dillbrecht (Schwarz-
bachstraße 11) statt. Pfr. Roland
Friedrich legt unter dem Thema
„Jesus Christus herrscht als Kö-
nig“ Psalm 47 und die Fragen 45
bis 52 des Heidelberger Katechis-
mus aus.
Zu diesem Glaubensgespräch

im Dekanat an der Dill sind al-
le am Thema Interessierten -
auch aus den Nachbarregionen
- herzlich eingeladen.

Gespräche
zu Psalmen

HAIGER (öah) – Der Haigerer
Arbeitskreis für Senioren- und
Behindertenfragen lädt für den
12. Juni (Mittwoch, 16 Uhr) zu
einer Ortsbegehung ein. Treff-
punkt ist am Paradeplatz. Von
dort aus geht es per Bus zum
Bahnhof und anschließend wie-
der zurück zum Marktplatz. Ziel
ist es, Mängel und Optimie-
rungsmöglichkeiten aufzuspü-
ren. Interessierte Bürger sind
herzlich eingeladen. Kontakt:
Christine Weller (Sprecherin
Arbeitskreis, Tel. 02773/2434;
c.weller@gmx.de

Ortsbegehung des
Arbeitskreises

Blues, Balladen und beste Laune
HAIGER-LANGENAUBACH – Da sage noch
einer, der Blues sei schwermütig, beinahe
depressiv. Michael „Öli“ Müller und Peter
Schneider bewiesen bei ihren Konzerten in
der zweimal ausverkauften Kulturkapelle,
dass auch dieses Genre jede Menge unterhal-
tende Elemente beinhaltet. „Öli“ und Schnei-
der hatten jede Menge „Gute-Laune-Musik“
im Gepäck, dazu kamen Rocksongs und ge-
fühlvolle Balladen, was bei dem begeisterten
Publikum hervorragend ankam. Im Vergleich
zu ihrem ersten Auftritt in der Kapelle in
2017 hatten die beiden Vollblut-Musiker ihr
Programm etwas umgestellt und einige neue

Songs einstudiert. Michael Müller bewies
nicht nur bei seinen Eigenkompositionen
„The Bear“ und „Hey Mr DJ“, dass seine
Stimme absolut Blues-tauglich ist. Zu den
Höhepunkten der Abende gehörten das wun-
derschön arrangierte „Can’t find my way
home“ (Original von „Blind Faith“), der She-
ryl-Crow-Hit „Long road home“ mit wunder-
schöner Slide-Gitarre von Peter Schneider
und Claptons „Layla“, bei dem beide Gitar-
risten für ihre Solopassagen Szenenapplaus
erhielten.
Den Musikern war der Spaß anzumerken.
Sie verbanden ihre Songs mit launigen Mo-

derationen und spielten sich anschließend
gekonnt musikalisch die Bälle zu. Wenn
„Öli“ Müller ein typisches BB King-Lick ein-
baute, ließ Peter Schneider spätestens im
nächsten Takt eine ähnliche Phrase folgen –
ganz großes (Gitarren-) Kino! Das Publikum
war hingerissen, ließ die beiden Musiker erst
nach drei Zugaben von der Bühne und half
beim Abschlusssong „Country Roads“
stimmgewaltig mit. Ein Wiedersehen ist von
allen Seiten gewünscht – spätestens, wenn
„Öli“ und Peter, wie angekündigt, ihre ge-
meinsame CD aufgenommen haben…

(Text/Fotos: Ralf Triesch/Stadt Haiger)

Deutsches Rotes Kreuz

HAIGER

Kreisverband Dillkreis e. V.

Sie suchen tagsüber einen betreuten Pflegeplatz?

Sie möchten Anschluss in geselliger Gemeinschaft???

TagespflegeUnsere bietet Ihnen:

Zusatzleistungen wie Fußpflege o. Frisörbesuch

kurzweilige Unterhaltung in angenehmer
Gesellschaft

Beschäftigung bei Veranstaltungen, Spielen,
Bewegungsprogrammen sowie regelmäßige
Ausflüge

Verpflegung mit Frühstück - Mittagessen -
Kaffeetrinken

Grund- u. Behandlungspflege, Medikamenten-
gaben etc.

kostenloser Hol- und Bringdienst mit unseren
Fahrzeugen

Telefon: 02773 / 747–0
Fax: 02773 / 747–119
E-Mail: info.ah@drk-dillenburg.de

Altenpflegeheim Haiger
Schlesische Straße 1-3
35708 Haiger

SSSShell Markenheizöl, RC energie Gm 5

SSSSachverständigenbüro für das Bauwesen, Fertighäuser, Holzbau,,,
AAAAltbau, Innenausbau, Gebäudewertermittlung, Sven Haidhuber, öffentlichhhh
bbbbestellt u. ve

A l t - K f z !
Ankauf – Entsorgung – Ersatzteile
Zertifiziert gemäß § 5 Abs. 3 Altfahrzeug V
(0 27 73) 68 30 oerter.de

SSSSonnen AAApottthhhekkke, fffreundddllliiiichhh &&& kkkompetttenttt, HHHaiiiiger am MMMarkkktttplllatttz,,,
T

AAAAutomobbbiiillle MMMüüüllllller, 33357000888 HHHaiiiger, NNNeu- u. GGGebbbrauchhhtwagen,,,
AAAAn- und Verkauf, über 300 Tageszulassungen unterrrr
wwwwww.automobilemueller.de,,, Mobil : 0174 / 5602050

AAAAUTOHAUS METZ GmbH, SEAT + SKODA Vertragshändler
KKKFZ-Service-Werkstatt, Ständig ca. 120 Fahrzeuge auf Lager,
BBBreitsch.-Gusternhain,Tel.02777/8110-0, www.autohausmetz.de...

SSSSamen SSSSchhhhneiiiidddder, www.samen-schhhhneiiiidddder.dddde
GGGartenfachmarkt Haiger, Am Hofacker 4 Tel. 02773 / 810512
ZZZZo g 3

HHHill GGGerüüüstbau und -Verleih GGGmbH, Im GGGründchen 10, 35683333
DDDillenburggg, Tel. 02771/265121, info@gggeruestbau-hill-gggmbh.de

BBBurbach GmbH, Heizung, Sanitär, Elektrotech e
3 e

WWWWHHHHSSSSEEEE GGGGmbbbbHHHH, HHHHeiiiizungsbbbbauer dddder ZZZZukkkkunffffttt, HHHHaiiiiger, BBBBiiiitttzenstttr...
1111aaa,,,, Teeel: 000277333///7466621999-000,,,, infooo@@@whssseee.dddeee,,,, www.whssseee.dddeee

Vorsorge, die jeder treffen sollte.
Ein Unfall oder eine Krankheit kann jeden plötzlich treffen und schon
sind alltägliche Entscheidungen nicht mehr möglich.
Sprechen Sie mit mir über eine Vorsorgevollmacht und Patienten-
verfügung. Und auch schon zu Lebzeiten für den Tod vorsorgen
und Ihren Angehörigen finanzielle Belastungen im Fall der Fälle
abnehmen, ist mit der richtigen Vorsorgelösung kein Problem.
● Lebenslanger Versicherungsschutz
● Aufnahme bis zum Eintrittsalter 80
● Ohne Gesundheitsfragen
Regeln Sie schon heute alles Notwendige - frühzeitig und
selbstverantwortlich. Ich berate Sie gerne. Rufen Sie mich an!

M & P M e n g e r GmbH & Co. KG ● Versicherungsmakler und Finanzservice ● Schloßstr. 3 ● 35745 Herborn
Fon: 02772-5811-0 ● Fax: 02772-5811-17 ● Mail: d.menger@haase-maklergruppe.de ● Termine nach Vereinbarung

Detlef Menger
Versicherungsexperte

BAU-SACHVERSTÄNDIGER

HEIZÖL

APOTHEKE

AUTOHÄUSER

HAUS UND GARTEN

GERÜSTBAU UND VERLEIH

HEIZUNG, SANITÄR, KLIMA

Kleine Anzeige,
großer Gewinn!
Kaum inseriert, schon verkauft.

anpacken, helfenanpacken, helfen««

Die Malteser Jugend lebt den Leitsatz der Malteser „Bezeugung des Glaubens und Hilfe den Bedürftigen“ und setzt ihn in
jugendgemäßer Weise um.

So lernen junge Menschen früh und spielerisch soziale Verantwortung für ihre Mitmenschen zu übernehmen.

Unterstützen Sie die Jugendarbeit der Malteser mit Ihrer Spende!

Malteser Jugend

Weitere Infos unter: www.malteser-jugend.de


